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Nr. 1	 Öffentliche Bekannt-
machung zur Eintra-
gungsmöglichkeit von 
Übermittlungssperren 
nach dem Bundesmelde-
gesetz

Sie haben nach den Vorschriften 
des Bundesmeldegesetzes (BMG) 
die Möglichkeit, Widerspruch gegen 
einzelne regelmäßig durchzuführen-
de Datenübermittlungen der Mel-
debehörde zu widersprechen. Dieser 
Widerspruch gilt jeweils bis zum Wi-
derruf.
a)	Widerspruch gegen die Über-

mittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr 
Soweit Sie die deutsche Staats-
angehörigkeit besitzen und das 
18. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben, können Sie der Da-
tenübermittlung gemäß § 36 Abs. 
2 BMG in Verbindung mit § 58 c 
Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes  
widersprechen.

b)	Widerspruch gegen die Über-
mittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religi-
onsgesellschaft, der nicht die 
meldepflichtige Person ange-
hört, sondern Familienange-
hörige der meldepflichtigen 
Person angehören
Sie können der Datenübermitt-
lung gemäß § 42 Abs.1 i.V.m  § 42 
Abs.3 BMG widersprechen.

c)	Widerspruch gegen die Über-
mittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u.a. bei 
Wahlen und Abstimmungen
Sie können der Datenübermitt-

lung  gemäß § 50 Abs.1  i.V.m. § 
50 Abs.5 BMG widersprechen.

d)	Widerspruch gegen die Über-
mittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen 
an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk
Sie können der Datenübermitt-
lung gemäß § 50 Abs.2 i.V.m. § 50 
Abs.5 BMG widersprechen.

e)	Widerspruch gegen die Über-
mittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Sie können der Datenübermitt-
lung gemäß § 50 Abs.3  i.V.m. § 50 
Abs.5 BMG widersprechen.

Die Eintragung dieser Übermitt-
lungssperren können Sie durch per-
sönliches Erscheinen unter Vorla-
ge Ihres Ausweisdokumentes beim 
Markt Kaisheim, Münsterplatz 5, 
86687 Kaisheim vornehmen oder-
aber auch über unsere Internetseite 
unter www.kaisheim.de.

Nr. 2	 Erreichbarkeit der 
Betriebe in der 
Abteistraße und am 
Münsterplatz

Derzeit werden im Ortskern von 
Kaisheim (Abteistraße und Mün-
sterplatz) umfangreiche Kanal-bau-
maßnahmen durchgeführt. Wir 
möchten darauf hinweisen, dass für 
die ansässigen Betriebe (Bäckerei, 
Schreibwarengeschäft und Frisör-
salon) Parkplätze am ehem. Musik-
heim ausgewiesen wurden und ein 
Anlieferverkehr möglich ist. 

Nr. 3	 Änderung der Buslinien 
und Abfahrts-
zeiten aufgrund der 
Vollsperrung der DON 27 

Aufgrund der Sperrung der DON 
27 im Bereich Bernhardisiedlung 
zum Kernort in der Zeit vom

16.08.2021 bis voraussichtlich 
24.09.2021 ergeben sich folgende 
Änderungen:
–	 Haltestelle in der Bernhardisied-

lung und im OT Hafenreut
Der Frühbus um 6.17 Uhr (Ha-
fenreut) und 6.18 Uhr (Bernhar-

disiedlung) wird während der ge-
samten Sperrung nur als Rufbus 
angefahren.

–	 Schulbus ab Dienstag, 14.09.2021 
bis Ende der Sperrung Änderung 
der Abfahrtszeiten:
7.05 Uhr Bernhardisiedlung 
7.10 Uhr Hafenreut
7.15 Uhr Buchdorf (Mitte und 
Buchdorf B 2) über Kaisheim 
„Hofwirt“ nach Donauwörth

Nr. 4	 Rentenberatung
Wir möchten darauf hinweisen, 

dass voraussichtlich bis Mitte Okto-
ber 2021 keine Beratung in Renten-
angelegenheiten möglich ist.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Nr. 5	 Zeitpunkt der Unanfecht-
barkeit des Beschlusses 
über die vereinfachte 
Umlegung „Katasterneu-
vermessung“ Gemarkung 
Sulzdorf, Markt 
Kaisheim

Gemäß § 83 Abs. 1 des Baugesetz-
buches (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. Septem-
ber 2004 (BGBI. I S. 2414), in der 
jeweils geltenden Fassung, gibt der 
Markt Kaisheim, Münsterplatz 5, 
86687 Kaisheim, bekannt, dass der 
Beschluss zur vereinfachten Umle-
gung „Katasterneuvermessung“ am 
06.08.2021 unanfechtbar geworden 
ist.

Mit dieser Bekanntmachung wird 
gemäß § 83 Abs. 2 BauGB der bis-
herige Rechtszustand durch den im 
Beschluss über die vereinfachte Um-
legung vorgesehenen neuen Rechts-
zustand ersetzt. 

Die Bekanntmachung schließt die 
Einweisung der Eigentümer in die 
neuen Grenzen ein.

Die im Beschluss über die verein-
fachte Umlegung festgesetzten Geld-
leistungen sind nunmehr zur Zah-
lung fällig. Der Markt Kaisheim ist 
Gläubiger und Schuldner der Geld-
leistungen und wird die Abwicklung 
der Zahlungen gesondert regeln.

Der Markt Kaisheim wird die Be-
richtigung des Grundbuchs veran-

lassen und die Berichtigung des Lie-
genschaftskatasters durchführen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung des Zeit-

punkts der Unanfechtbarkeit des Be-
schlusses über die vereinfachte Um-
legung kann innerhalb eines Monats 
nach seiner Bekanntgabe Wieder-
spruch erhoben werden. 

Der Widerspruch ist beim Markt 
Kaisheim, Münsterplatz 5, 86687 
Kaisheim schriftlich, zur Nie-
der-schrift oder elektronisch in ei-
ner für den Schriftformersatz zu-
gelassenen Form einzulegen. Sollte 
über den Wiederspruch ohne zurei-
chenden Grund in angemessener 
Frist sachlich nicht entschieden wer-
den, kann Antrag auf gerichtliche 
Entscheidung gestellt werden. Der 
Antrag ist beim Markt Kaisheim, 
Münsterplatz 5, 86687 Kaisheim 
schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schrift-
formenersatz zugelassenen Form 
einzureichen. Über den Antrag ent-
scheidet das Landgericht Augsburg, 
Kammer für Baulandsachen, Am Al-
ten Einlaß 1, 86150 Augsburg.

Der Antrag auf gerichtliche Ent-
scheidung kann nicht vor Ablauf von 
drei Monaten seit der Einlegung des 
Wiederspruchs gestellt werden, au-
ßer wenn wegen besonderer Um-
stände des Falls eine kürzere Frist 
geboten ist. Der Antrag muss den 
Verwaltungsakt bezeichnen, gegen 
den er sich richtet. Er soll die Er-
klärung, inwieweit der Verwaltungs-
akt angefochten wird und einen be-
stimmten Antrag enthalten. Er soll 
die Gründe sowie die Tatsachen 
und Beweismittel angeben, die zur 
Rechtfertigung des Antrags dienen.

Markt Kaisheim, 19.08.2021
Martin Scharr 

1. Bürgermeister

Nr. 6	 Fundgegenstände
Alle Fundgegenstände können 

in der Gemeindeverwaltung wäh-
rend der Öffnungszeiten im Rathaus, 
Zimmer Nr. 2, abgeholt werden.

Nr. 7	 Recyclinghof Kaisheim
Der Recyclinghof Kaisheim ist je-

den 1. und 3. Samstag jeweils von 
13.00 bis 15.00 Uhr geöffnet.

Es werden sowohl Sperrmüll als 
auch Bauschutt angenommen.

Nähere Information erhalten Sie 
auch unter�  
www.awv-nordschwaben.de

Um Beachtung der Abstands- und 
Hygieneregeln wird gebeten.

nächster Termin: 21.08.2021

Nr. 8	 Grünsammelplatz 
Gunzenheim 

Der Grünsammelplatz in Gun-
zenheim ist jeden 1. und 3. Sams-
tag von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr ge-
öffnet. 

Es dürfen nur holzige Gartenab-
fälle, d.h. Baum- und Astschnitt an-
geliefert werden. 

nächster Termin: 21.08.2021

Nr. 9	 Gemeindebücherei 
Kaisheim

Die Bücherei ist während der ge-
samten Sommerferien jeweils am 
Donnerstag von 15.30 Uhr bis 18.30 
Uhr geöffnet.

Das Ausleihen der Bücher ist für 
Kinder kostenlos.

Um Einhaltung der Abstands- 
und Hygieneregeln wird gebeten 
und denken Sie bitte auch an Ihren 
Mundschutz.

Nr. 10	 Rattenbekämpfung
Die nächste Rattenbekämpfung 

findet am Dienstag, 14. Septem-
ber 2021 statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger wer-
den gebeten, einen vorliegenden 
Rattenbefall oder den Verdacht eines 
Befalls bei der Gemeinde Kaisheim, 
Frau Glasner, Zimmer-Nr. 9 (Tel. 
09099 9660-25) zu melden.

Nr.11	 Gemeinsame 
Bekanntmachungen

Auf die Gemeinsamen Bekannt-
machungen wird verwiesen.

Martin Scharr 
1. Bürgermeister
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Nr. 1	 Urlaubsvertretung
Der Erste Bürgermeister Günther 

Pfefferer befindet sich bis einschließ-
lich 29.08.2021 im Urlaub. Ab Mon-
tag, 30.08.2021 ist er zu den üb-
lichen Amtszeiten wieder erreichbar.

Während der Urlaubszeit wird 
er von der 2. Bürgermeisterin, Frau 
Anita Ferber, vertreten.

Die Dienstzeiten der 2. Bür-
germeisterin sind:
Mo. – Mi.� 10.30 – 11.30 Uhr
Do.� 16.00 – 18.00 Uhr

In dringenden Fällen können Ter-
mine, die außerhalb dieser Zeit lie-
gen, unter folgender Tel.-Nr. verein-
bart werden:
Mobil: 01 70 - 8 39 58 83
Stadt/Vorz.: 0 90 91 - 90 91 12

Nr. 2	 Jagdgenossenschaft 
Itzing; Genossenschafts-
versammlung

Zur Genossenschaftsversamm-
lung, die am Samstag, den 4.Sep-
tember 2021 um 19.30 Uhr im 

Feuerwehrhaus stattfindet, lade ich 
alle Genossen mit Partner herz-
lich ein.

Im Feuerwehrhaus sind die gül-
tigen Corona Regeln (Abstand, 
FFP2 Maske) einzuhalten.

Für die Wahl bitte eigenen Kugel-
schreiber mitbringen.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung
2.	Bericht des Vorstehers
3.	Kassenbericht
4.	Entlastung des Kassiers und der 

Vorstandschaft
5.	Neuwahlen
6.	Verwendung Jagdschilling
7.	Wünsche, Anträge, Sonstiges

Alle Veränderungen der Eigen-
tumsverhältnisse sind dem Jagdvor-
steher unaufgefordert vorzulegen.

Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorsteher

Nr. 3	 Erdaushubdeponie 
in Monheim

Die Erdaushubdeponie ist nach 
vorheriger Vereinbarung mit dem 
Deponiewart, Tel.: 0151/12993033 
von Montag bis Freitag geöffnet.

Anmeldungen am Vortag!
Kleinmengen werden nur noch 

entgegengenommen, wenn zeitgleich 
eine größere Anlieferung stattfindet. 
Die Gebühren hierfür sind sofort zu 
bezahlen.

Nr. 4	 Recyclinghof und 
Grünabfallsammelplatz 
Monheim

Der Recyclinghof mit Grünab-
fallsammelplatz an der Nürnberger 
Straße ist bis November am Frei-

tag von 14.00 bis 17.00 Uhr und am 
Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr ge-
öffnet.

Es werden sowohl Sperrmüll als 
auch Kühlgeräte angenommen.

Die dafür anfallenden Gebühren 
sind sofort zu entrichten.

Nähere Informationen erhalten 
Sie auch unter�  
www.awv-nordschwaben.de.

Günther Pfefferer 
Erster Bürgermeister

Verwaltungsgemeinschaft Mon-
heim (Stadt Monheim sowie die 
Gemeinden Buchdorf, Daiting, 

Rögling und Tagmersheim)

A) �VERWALTUNGSGEMEIN-
SCHAFT MONHEIM 

Nr. 1	 Gemeinsame 
Bekanntmachungen

Auf die Gemeinsamen Bekannt-
machungen wird verwiesen.

Günther Pfefferer 
Erster Vorsitzender

B) �GEMEINDE 
TAGMERSHEIM 

Nr. 1	 Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung der 
Gemeinde Tagmersheim 
für das Haushaltsjahr 
2021

Der Gemeinderat Tagmersheim 
hat die Haushaltssatzung für 2021 in 
der Sitzung vom 08.06.2021, lfd. Nr. 
144 beschlossen.

Die Haushaltssatzung enthält kei-

ne nach Art. 67 und 71 GO geneh-
migungspflichtigen Bestandteile.

Die Satzung wird deshalb durch 
Niederlegung in der Geschäftsstel-
le der VG – Kämmerei – Zimmer 
Nr. 101 amtlich bekannt gemacht. 
(Art. 65 Abs. 3, Art. 26 Abs. 2 GO).

Die Haushaltssatzung tritt mit 
dem 1. Januar 2021 in Kraft.

Die Haushaltssatzung und der 
Haushaltsplan liegen bis zur Be-
kanntmachung einer neuen Haus-
haltssatzung während des ganzen 
Jahres in der Verwaltungsgemein-
schaft Monheim Zimmer Nr. 101 
innerhalb der allgemeinen Ge-
schäftsstunden zur Einsicht bereit 
(Art. 65 Abs. 3 GO, § 4 BekV).

Tagmersheim, 16.08.2021
Gemeinde Tagmersheim

Petra Riedelsheimer 
Erste Bürgermeisterin

Nr. 2	 Haushaltssatzung der 
Gemeinde Tagmersheim 
(Landkreis Donau-Ries) 
für das Haushaltsjahr 
2021

Auf Grund der Art. 63 ff. der Ge-
meindeordnung erlässt der Gemein-
derat folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2021 wird
im VERWALTUNGSHAUSHALT

in den Einnahmen auf �  
� € 1.906.003,00

in den Ausgaben auf�  
� € 1.906.003,00
im VERMÖGENSHAUSHALT

in den Einnahmen auf�  
� € 2.977.335,00

in den Ausgaben auf�  
� € 2.977.335,00
festgesetzt.

§ 2
Kredite zur Finanzierung von 

Ausgaben im Vermögenshaushalt 
werden keine festgesetzt. 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im 

Vermögenshaushalt werden in Höhe 
von € 1.097.500,00 festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für 

Gemeindesteuern, die für jedes Jahr 
neu festzusetzen sind, werden wie 
folgt festgesetzt:
1.	Grundsteuer

a)	 für die land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe (A)	
350 v. H.

b)	 für die Grundstücke (B)	
350 v. H.

2.	Gewerbesteuer
nach dem Gewerbeertrag 320 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkre-

dite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan 
wird auf € 900.000,00 festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden 

nicht vorgenommen.
§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit 
dem 1. Januar 2021 in Kraft.

Tagmersheim, 09.08.2021
Gemeinde

Petra Riedelsheimer 
Erste Bürgermeisterin

� Donnerstag, 19. August  2021

Gemeinsame 
Bekanntmachungen

Herausgeber sind die Städte Donauwörth 
und Rain, die Marktgemeinde Kaisheim, 
die Gemeinden Asbach-Bäumenheim, 
Mertingen und die Verwaltungsgemein-
schaft Monheim mit Stadt Monheim so-
wie den Gemeinden Buchdorf, Daiting, 
Rögling und Tagmersheim.
Die Anschriften und Kontaktdaten finden 
Sie im jeweiligen örtlichen Amtsblatt.
Satz: Donauwörther Zeitung 
Erscheint nach Bedarf

Nr. 1	 Telefonaktion am 
21.09.2021 zum Thema 
„Für eine Ausbildung / 
Umschulung ist man nie 
zu alt“ 

Die Agentur für Arbeit Donau-
wörth sowie die Jobcenter Do-
nau-Ries und Dillingen bieten eine 
Telefonberatung am 21.09.21 von 
09.00 – 12.00 Uhr zum Thema 
„Für eine Ausbildung/Umschulung 
ist man nie zu alt“ an. Es gibt viele 
Gründe, beruflich noch einmal so 
richtig durchzustarten. Man möch-
te nach einer langen Familienpause 
wieder in das Arbeitsleben einstei-
gen oder man merkt nach Jahren im 
Job, dass man gar nicht das macht, 
was man eigentlich will. Oder man 
möchte einfach etwas Neues aus-
probieren. Egal was es ist, das Alter 
sollte einen nie davon abhalten die-
sen Schritt zu wagen – denn für eine 
Ausbildung ist man nie zu alt! Im 
Rahmen dieser Telefonaktion beant-
worten die Beauftragten für Chan-
cengleich heit am Arbeitsmarkt un-
ter anderem Fragen zu folgenden 
Themen:
–	 Gibt es Altersgrenzen bei Ausbil-

dungen?
–	 Wie stehen die Chancen, einen 

Ausbildungsplatz zu bekommen?
–	 In welchen Branchen und Ausbil-

dungsberufen stehen die Chancen 
gut, um einen Ausbildungsplatz 
zu erhalten?

–	 Gibt es für ältere Auszubildende 
eine Förderung durch die Agentur 
für Arbeit bzw. durch das Jobcen-
ter?
„Wir möchten alle, die über das 

übliche Ausbildungsalter hinaus 
sind und noch keine abgeschlossene 
Ausbildung haben oder eine neue 
Ausbildung anstreben er mutigen, 
sich telefonisch zu melden“, so die 
Ansprechpartnerinnen der Agen-
tur für Arbeit und der Jobcenter. 
Für Kundinnen und Kunden, die 
beim Jobcenter Dillingen gemeldet 
sind, steht Ihnen Frau Willer unter 
(09071/5858 181) zur Verfügung, für 
Kundinnen und Kunden des Jobcen-
ters Donau-Ries Frau Endres unter 
(0906) 788-716 und für Kundinnen 
und Kunden der Agentur für Arbeit 
Donauwörth aus den Landkreisen 
Donau-Ries und Dillingen oder Per-
sonen, die noch gar nicht gemeldet 
sind, ist Frau Graf unter (0906/788-
316) die richtige Ansprechpartnerin.

Agentur für Arbeit Donauwörth

DER 
BEWEIS!
Die Anzeige wird von 
Ihnen gelesen. 
Denn Anzeigen wirken – 
auch bei Ihren Kunden.

 ■  Anzeigen-Service: 
Tel. [0906] 78 06-80


